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Agenda

01 | Kommunale Warmeplanung (KWP)
- Das strategische Planungsinstrument fir die Warmeversorgung der Zukunft

02 | Der Warmeplan fiir Koblenz
- Verlassliche Planung der Warmetransformation

03 | Einblicke in das Projekt
- Wo stehen wir und wie geht es weiter
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Was ist die Kommunalen Warmeplanung?

@ Ziel ist, die nationalen und landesspezifischen Klimaschutzziele im Warmebereich zu erreichen

Strategie zur Verwirklichung einer treibhausgasneutralen kommunalen Warmeversorgung bis 2040

Start eines Prozesses zum schrittweisen und priorisierten Umbau der kommunalen Warmeversorgung
- Rahmensetzung als informelle Planung

v

Raumliche Darstellung als flachenkonkrete und langfristige Planungsgrundlage (Fortschreibung vorgesehen)
Verzahnung mit der kommunalen Bauleitplanung und Stadtentwicklung

Planungssicherheit fir kommunale und private Investitionen in die Energieinfrastruktur

) (@) Py ([

Abgleich von lokalen (erneuerbaren) Energiepotenzialen und kiinftigem Warmebedarf
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Grenzen der Kommunalen Warmeplanung
@ Was die Warmeplanung (noch) nicht leisten kann: Ursachen fiir die Grenzen der KWP

. . Begrenzte Haushaltsmittel der Stadt bzw.
Ausbaugarantie fir dargestellte Warmenetz- Investitionsmittel der EVU

oder Wasserstoffnetzgebiete
Unklarheit Uber Energiepreise und kiinftige

Fordermittel von Bund und Land
Anschlussgarantie an ein Nah-/Fernwarmenetz
Verfiigbarkeit von Fachplanern, Fachfirmen

Warum? und Fachpersonal
Einzelfallpriifung der Versorgungslosung auf Keine zwingende rechtliche Bindung und
Gebaudeebene Anspruch aus der Warmeplanung

Kombination mit anderen
InfrastrukturmalBnahmen (Internet, Strom,...)
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Chancen der Warmeplanung fur Koblenz

Ii Vorbereitung eines Investitionsprogramms in die

@ Transformationspfad fiir mehr... energetische Infrastruktur

Klimaschutz Nutzung von Fordermitteln
Erneuerbare Warmeversorgung (z.B. Bundesférderung effiziente Warmenetze)

. Versorgungssicherheit - - : ,
Unabhangigkeit von fossilen Import-Energietragern Langfristig stabile Warmekosten

__ Regionale Wertschopfung : —— Auftrage fur regionale Firmen
Inwertsetzung regionaler Potenziale

—— Sicherung von Arbeitsplatzen
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Ergebnis der KWP ist eine flachendeckende
Einteilung in Warmeversorgungsgebiete
1. Warmenetzgebiet Weitere Vertiefung in 3 Fokusgebiete
==/ (Leitungsgebundene Versorgung mit Warme) Réumlich verortete Umsetzungspline
Warmenetzverdichtungsgebieten
Wirmenetzneubaugebieten i Verwendeter Energietrager und dessen

Herkunft

9 Z.B. Trassenflihrung Warmenetz,
& Standort Heizzentrale

Warmenetzausbaugebieten

‘ Wasserstoffnetzgebiet

|7 ) Gebiet fir dezentrale Warmeversorgung & Schatzung des Investitionsbedarfs
Q, )Prifgebiet ILE] ) Nutzung Technikkatalog BaWu der KEA
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VERBINDET.

Die KWP besteht aus mehreren aufeinander aufbauenden

Abschnitten

_Prozess
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Projekt-
organisation

Erarbeitung

Bestandsanalyse nzialanalyse . .
Y Pote Y Zielszenarien

Warmewendestrategie
& Mallnahmen

~Inhalt

Schrittweiser

* Warmebedarfe e Effizienz-
* Aufnahme PM ial * Zielformulierung Malnahmenkatalog
* Infrastruktur potenziale Fsrdermittel
Impulse SWK « Zielszenarien & ordermitte
 Datenerhebung * Erneuerbare ; Y lichkei
* Planung und PM -- . Entwicklungspfade erantwortlichkeiten
: * THG-Emissionen Warme/ Abwérme i
(operativ) ) . EE * Integration Verstetigung
* Prasenz * Gebaudetypen/ bestehender Plane Zeitplan zur Umsetzung
Baualtersklassen * Bedarfssenkung .
Gesamtkostenkalkulation
-Ergebnis
Projektmanagement Energieverbrauche & Potenzialkarten Zielszenarien & Handlungsstrategien &
(PM) Warmebedarfe Entwicklungspfade MaRnahmenliste

Verstetigung / Controlling / Monitoring / Schriftliche Begleitdokumentation
Partizipationsstrategie / Akteursbeteiligung / Kommunikationsstrategie

)
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Rahmenbedingungen des Projekts

27.11.2023

KWP

SWK

|
STADTWERKE KOBLENZ GMBH

Forderantrag fir Weiterentwicklung aller Projekte

(.

Akteursbeteiligung

J
Harmonisierung
Interkommunale Begleitende

Zusammenarbeit

Offentlichkeitsarbeit

Kommunale Warmeplanung Koblenz - Stadtvorstand
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Das Projektteam im Uberblick
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VERBINDET.
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STADTWERKE KOBLENZ GMBH

[faS

Perry Golly
Biroleiter OB

Lars Hornig
Gesamtprojektleitung

Christian Schroder
Projektleitung evm

Daniel OBwald
Projektleitung IfaS

Dagmar Korner
Klimaschutzbeauftragte

Lydia Pulverich

Stadtentwicklung — und Bauordnung

Thomas Hammann
Geschaftsfihrer WfG

27.11.2023

Laura Bell
Projektsteuerung - Koordination

Sven Reuter

Projektsteuerung - Schwerpunkt
Forderung

Hubertus Hacke
Marktmanagement & Innovation

Janik Holzbach

Simulation

Silke Kiibel

Planung von Warmenetzen und —
anlagen

Kommunale Warmeplanung Koblenz - Stadtvorstand

Michael Miiller

Strategische Kommunalbetreuung

Kevin Hahn _
Wirmekartierung/  Jasmin Jost

GIS/ Erneuerbare Energieeffizienz

Energien
Patrick Steffen
Huwig Schwan
Warmeplanung Energie- und THG-
und Bilanzierung/Szena

Anlagentechnik rienrechnung

Seite | 11
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Online Einzeltermine

Zeitplan im Uberblick

Termingruppe Monat Sep

Steuerungsgruppe

Gremientermine /
Offentlichkeitsarbeit

Veranstaltungen/
Akteursbeteiligung

Bestandsanalyse

Potentialanalyse

Zielszenarien und
Entwicklungspfade
Strategie und
MaRknahmenkatalog

27.11.2023

28.09.

Akteursbeteiligung

0 Prasenz

Okt Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep

12.03. I-/‘_—
l1a00une| | = I (0207}

25.01.
14:00 Uhr

Online-Fragebogen

Seite | 12
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Die evm und IfaS verbinden komplementéare Staren und
Erfahrungen zum Vorteil des Projektvorhabens

[faS

Detaillierte Kenntnis der lokalen Warmebedarfe * Unabhadngiges Hochschulinstitut und
und Entwicklungspotenziale Partner vieler Kommunen der Region

Fachlich passgenaue Ressourcen, relevante Erfahrungen « Langjahrige und tiefgreifende Erfahrungen in nachhaltigen

und groRes Engagement vor Ort Warmeversorgungskonzepten

Tiefe Verbundenheit mit und Verwurzelung in der * Fachpersonelle Ressourcen und personliche Erfahrungen
Stadt und Region Koblenz des designierten Teams

Transformation des eigenen Geschaftsmodells * Vorbild und Forschungsprojektpartner in relevanten

Themen fur Bund, Land und EU
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Energieverbrauch nach Energietragern (Ist-Zustand)

Gesamtwarmeverbrauch
1.560.000 MWh

1.400.000
1.291.796 MWh
1.200.000 - 82,6%

= 1.000.000 -
=
2
‘S 800.000 -
S
g 600.000 -
W 400.000 -

200.000 1 130.582 MWh B Wh ek 2%

. 40.297 MWh 33.894 MWh
0. - | I | | I
Gas Heizol Fern/Nahwarme Heizstrom Pellets
Quelle: Simergy, Darstellung: IfaS Der Stromverbrauch betragt laut KSK-Sachstandsbericht 747.516 MWh in 2020
27.11.2023

Kommunale Warmeplanung Koblenz - Stadtvorstand Seite | 15
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THG-Emissionen nach Energietragern (Ist-Zustand)

Gesamtemissionen

- 397.592 t CO2e

450.000
400.000
19.020t CO,e
17.227 t CO,e
350.000 -
41.525tCO,e Gas 1.291.796 MWh COO'j/ArI\ZI\:Vh 319.074 t CO,e
2
'Y 300.000 -
8 m Pellets 03181
= 250,000 Heizstrom Heizol 130.582 MWh COzie/MWh 41.525 t CO,e
?, B Fern/Nahwarme
2 200.000 - .
E " Heizol Fern/Nahwirme  66.514 MWh COO’:/SR?IJVh 17.227 t CO,e
Z 150,000 - 319.074t CO,e  Gas 2
. 0,472 t
100.000 - Heizstrom 40.297 MWh CO,e/MWh 19.020 t CO,e
50.000 -
0,022t
Pellets 33.894 MWh CO,e/MWh 746 t CO,e

Eigene Berechnungen IfaS, auf Basis der Energiedaten aus Simergy

27.11.2023 Kommunale Warmeplanung Koblenz - Stadtvorstand Seite | 16
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Potenzialanalyse Erneuerbare Energien

o' % o 4 &

Photovoltaik u. Gewasser-

Windkraft . Biomasse Geothermie . Wasserkraft
Solarthermie thermie
* Berticksichtigung * Auswertung * Holzhackschnitzel < Erdwarmesonden und ¢ GroRwarme- * Laufwasserkraft
Neuaufstellung FNP  Solardachkataster der  aus Forst oder Erdwarmekollektoren  pumpen mit Fluss- an vorhandenen
ohne ausgewiesene  Stadt Grunabfall oberflachennah Warme als Quelle Querbauwerken
Flachen * Solarthermie (insbes. * Analyse der * Einschatzung zur * Abschatzung der = nicht gegeben
* Berlicksichtigung auf Freiflachen) Bioabfall- (mittel)tiefen Potenziale und » Ggf. erste
Planungen des « PV-Freiflichen (u.a Potenziale Geothermie Moglichkeiten Einschatzung zu
Umlandes us ENP- o Strémungs-

Neuaufstellung) turbinen

27.11.2023 Kommunale Warmeplanung Koblenz - Stadtvorstand Seite | 17



03

Einblicke in das Projekt

Nachste Schritte des Projektes

1

Bestandsanalyse

Erganzung um Ricklauf der
Datenabfrage

Raumliche Darstellung von
Gebadudearten und Infrastruktur

Darstellung des Warmekatasters

Aufbereitung der Ist-Bilanz des
Stromsektors

Q Potenzialanalyse

Darstellung des Potenzials von
Dachflachen-PV und -ST

Erste Einordnung potenzieller
Energietrager

Vorgehensweise und erste
Schritte zu Abwarmepotenzialen

KOBLENZ warme
zukunft
koblenz

(@\ Offentlichkeitsarbeit

— Pressegesprach am 07.12.23

— ASM am 12.12.
Einrichtung einer Landingpage
zur Information der Offentlichkeit

Informationsveranstaltung fir
die Offentlichkeit (21.02.2023)
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Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit

Christian Schroder Laura Bell
Marktmanagement und Innovation Assistentin der Geschaftsfuhrung -
Bereichsleiter Projektmanagement

KOBLENZ
Telefon: +49 261 402-61298 Telefon: +49 261 91163023 ™™ |
E-Mail: Christian.Schroeder@evm.de E-Mail: bell@stadtwerke-koblenz.de S_WK
Internet: www.evm.de Internet: www.stadtwerke-koblenz.de



	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2

	Kommunale Wärmeplanung
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8

	Der Wärmeplan für Koblenz
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13

	Einblicke in das Projekt
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18

	Abschnitt ohne Titel
	Folie 19


